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Evaluation der Kinder-Richtlinie: Rege Teilnahme 
von Kinder- und Jugendärztinnen und -ärzten, 
Registrierung weiter möglich
Die im Jahr 2015 beschlossene Neufassung der Kinder-Richtlinie wird derzeit vom IGES Institut im 
Auftrag des Gemeinsamen Bundesausschuss (G-BA) hinsichtlich Qualität und Zielerreichung der 
Früherkennungsuntersuchungen bei Kindern evaluiert. Die Evaluation erfreut sich einer regen Teilnahme seitens 
der Kinder- und Jugendärztinnen und -ärzte sowie von Eltern. Kinder- und Jugendärztinnen und -ärzte sind 
ausdrücklich eingeladen, sich weiterhin über die Webseite www.uheft-eva.de zu registrieren oder über  
uheft-eva@iges.com die Registrierungsunterlagen anzufragen.

Hintergrund

Die im Jahr 2015 beschlossene Neu-
fassung der Kinder-Richtlinie schreibt 
eine Evaluation von „Qualität und Zieler-
reichung“ der Früherkennungsunter-
suchungen bei Kindern vor. Im Februar 
2020 wurde das IGES Institut (Berlin) vom 
G-BA mit dieser Evaluation beauftragt. 
Der Schwerpunkt der Evaluation liegt auf 
den neu eingeführten bzw. modifizierten 
Untersuchungsteilen im Rahmen der Vor-
sorgeuntersuchungen U2 bis U9 sowie auf 
ausgewählten Aspekten der Nutzung des 
Gelben-Hefts durch die Eltern und die 
Kinder- und Jugendärztinnen und -ärz-
te. Der Abschlussbericht wird Ende 2022 
vorgelegt. Wie bereits im Juli 2020 im 
„Kinder- und Jugendarzt“ berichtet, ko-
operiert der BVKJ mit dem IGES Institut 
hinsichtlich pädiatrischer Fragestellungen 
sowie bei der Gewinnung von Kinder- und 
Jugendärztinnen und -ärzten für die Teil-
nahme an den Datenerhebungen.

Registrierung

Mit Stand Ende März 2021 haben sich 
bereits ca. 800 Kinder- und Jugendärztin-
nen und -ärzte für die Teilnahme an der 
Evaluation registriert. Die Registrierung 
ist noch bis Juni 2021 offen und inter-
essierte Kinder- und Jugendärztinnen 
und -ärzte sind ausdrücklich eingela-
den, sich weiterhin über die Webseite 
www. uheft- eva.de zu registrieren oder 
über uheft-eva@iges.com die Regis-
trierungsunterlagen anzufragen. Die 
Teilnahme an der Evaluation ist eine 
wichtige Möglichkeit, sich aktiv an der 
Weiterentwicklung der Kinder-Richtlinie 
zu beteiligen.

Ablauf der Datenerhebungen

Die teilnehmenden Kinder- und Ju-
gendärztinnen und -ärzte dokumentieren 
über einen selbst gewählten Zeitraum 
von vier Wochen bestimmte Ergebnisse 
der von ihnen durchgeführten U-Unter-
suchungen durch einfaches Ankreuzen in 
einem kurzgefassten „U-Sammelbogen“ 
und füllen einmalig einen Fragebogen 
aus. Weiterhin bitten sie Eltern, ebenfalls 
einen Fragebogen zu beantworten und 
Kopien des Gelben Hefts ihres Kindes 
an das IGES Institut zu senden. Die Teil-
nahme an der Elternbefragung erfolgt 
komplett anonym, d. h. es ist weder ein 
Rückschluss auf die Eltern bzw. das Kind 
noch auf die Arztpraxis möglich. Die Teil-
nahmebereitschaft der Eltern ist in der 
bisherigen Erfahrung hoch: Bis Ende 
März 2021 haben bereits ca. 3.500 Eltern 
den Fragebogen an das IGES Institut zu-
rückgesendet; ca. 1.400 Eltern haben Ko-
pien des Gelben Hefts übermittelt.

Das IGES Institut sendet den teilneh-
menden Kinder- und Jugendärztinnen 
und -ärzten für den von ihnen gewählten 
Erhebungszeitraum die notwendigen Un-
terlagen zu. Bisher haben ca. 600 Praxen 
ihre Unterlagen erhalten. Etwa die Hälfte 
davon hat die Datenerhebungen bereits 
abgeschlossen, die übrigen befinden sich 
derzeit in der Datenerhebung bzw. für 
sie steht der Erhebungszeitraum noch 
an. Die übrigen registrierten Kinder- und 
Jugendärztinnen und -ärzte werden die 
Unterlagen zeitgerecht für den von Ihnen 
gewählten Erhebungszeitraum erhalten. 
Insgesamt sollen die Datenerhebungen 
im Sommer 2021 abgeschlossen werden. 
Der zusätzliche Zeitaufwand für die 
Mitwirkung an der Evaluation wird den 

Praxen über vom Gemeinsamen Bun-
desausschuss zur Verfügung gestellte 
Mittel vergütet.

Stellenwert einer hohen Teilnahme

Die rege Teilnahme an der Evaluation 
ist sehr erfreulich, denn nur bei einer aus-
reichend großen Beteiligung durch die 
Kinder- und Jugendärztinnen und -ärzte 
kann die Evaluation aussagekräftige Er-
gebnisse zu der Neufassung der Kinder-
Richtlinie liefern. Eine hohe Beteiligung 
ist insbesondere für seltene Entwick-
lungsverzögerungen bzw. Krankheiten 
wichtig, die nur in einer ausreichend 
großen Stichprobe detektiert werden 
können. IGES dankt den teilnehmenden 
Kinder- und Jugendärztinnen und -ärzten 
für ihr Engagement. 

Ausführliche Informationen zu Me-
thodik und Ablauf der Evaluation sowie 
zu den Aufwandsentschädigungen für 
die Teilnahme an den Erhebungen kön-
nen der Webseite www.uheft-eva.de 
entnommen werden. Dort können auch 
Rückfragen an das IGES Institut gestellt 
und die Registrierung zur Teilnahme vor-
genommen werden.
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